
[197v]
Manusbb & rythmi Theodorici von dem Wer[der] consiliarij provincialis, Equitis.
& ducis

[198r]
Es wird dem Einrichtenden vorgeschlagen, zu seinem nachdencken, weill er son-
der zweiffell mitt Magister Neuhusencc16, der bey den jungsten hertzogen zu
Weymar, als ein lehrmeister war, woll bekant gewesen, und derselbe, als ihme be-
wust, nach dem er zu dem Römischen glauben getretten, sich auff Köln, oder de-
ro orten herumbbegeben, ob er etwa gelegenheitt suchen köntte, an ihn wofer-
nedd er noch am leben, dieses deutschen gedichtes, und der darinnen noch sich
findenden unausgelegten wörter wegen, zuschreiben, oder ob er sonsten gelegen-
heitt hette, und wuste, solches an den Pfaltzgräffischen düsseldorffischen hoffe17

zuthunee

Geben wie im Hauptbrieffe.

I

Ein Kritiker der Annolied-Ausgabe von Opitz

Q HM Köthen: V S 544, Bl. 300r; Zettel, unbekannte Hand.1

Hortledern2 finde ich nicht angezogen. vnd ist der irthumb wegen des Gold-
asten3, so beide vornehme scriptores juris publici sein, bei mir entstanden.

T Wir berücksichtigen nur sinnerhebliche Abweichungen des Konzepts F. Ludwigs (K) von
390901. — a Gebessert aus Was — b K fehlt bis nachbriefflein — c K 26. — d Randnotiz
Hortleders Geselschaft Brieflein. — e Randnotiz Hortleders Pars rerum gestarum Ta-
merlanis. — f Der folgende Satzteil bis hiermitt in K vereinfacht dessen einen anfang zu
machen dem Einrichtenden hiermitt — g Randnotiz Hortleders Reimgedichte Annonis
Arch. Colon. — h In K Wortfolge umgestellt und inhaltlich etwas abweichend bis gegeben:
es der Gekrönte in druck geben laßen, mit lateinischen auslegungen — i K dessen auch — j
Randnotiz Hortleders Lust. — k Fehlt in K bis lust — l Randnotiz Hortleders Vrtheil. —
m Folgt in K <in anmerckung das auch seiner bey etzlichen auslegungen wie billich, ruhm-
lich, gedacht:> — n K eingenommen worden — o Randnotiz Hortleders Vnausgelegte vnd
vnverstandene, auch vnrecht eingenommene wörter. — p Am Rand ergänzt bis mehr.
Fehlt in K. — q K am Rande bis erfharener abweichend: als einem der deutschen sprache
woll erfharenen — r Eingefügt. K daselbe — s Lies: sich — t Randnotiz Hortleders Verset-
zung der reime Annonis ins HochTeutsche. Hier liegt ein Mißverständnis auf seiten Hort-
leders vor. F. Ludwig wünscht eine Überarbeitung und Vervollständigung des überwie-
gend lat. Kommentars von Opitz in der hochdt. Gegenwartssprache. — u Randnotiz Hort-
leders Wo man sich einrathens zuerholen. — v Eingefügt. Fehlt in K. — w Fehlt in K. — x
K folgt verkürzt zu seiner Guten beqemigkeitt — y K die — z Die Passage bis einrichten
in K Muttersprache aus den alten gutten und verstendtlichen worten vollend helffen zu
ferneren ruhmlichen erweitterung einrichten — aa Ab hier bis zum Ende des Blattes von
der Hand Hortleders. — bb Eintragung auf dieser Seite von Hortleders H. — cc Randno-
tiz Hortleders Nihisius — dd Eingefügt bis leben, — ee Randnotiz Hortleders Pfaltzg. Dü-
ßeldorffischer Hof.
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